
Luciola italica: Larve

Kreuzkirche Zürich

Eine Larve von Luciola italica,
gefunden am Rande einer Rabatte
mit Mahonie und Efeu bei der
Treppe, die zur Kreuzkirche
hinaufführt. Am 16. September 05
anlässlich der Jahresversammlung
des Vereins Glühwürmchen Projekt
bei regnerischer milder Witterung
um 22 Uhr. In der Umgebung viele
Schnecken, teils aktiv, verschie-
dene Arten (z. B. Tigerschnegel,
Arion, kleine Häuschenschnecken-
arten). Die Larve selber lag
komprimiert regungslos auf einem
Erdkrümel. Auf der Hand des
Finders wird sie schnell warm und
beginnt sich flink zu bewegen.

Sie streckt sich auf eine Länge
von deutlich über einem
Zentimeter. Oberseite schwarz,
ohne die für Lampyris noctiluca
charakteristischen orangen Punkten
an beiden Seitenrändern der
einzelnen Segmente. Die
Rückenpartie der einzelnen
Segmente ist mit den seitlich nach
rückwärts geschwungenen Rändern
etwas anders als bei Lampyris.
Insgesamt wirkt die Luciola-Larve
in Habitus und Grösse aber ähnlich
wie eine Lampyris-Larve nach der
ersten Überwinterung, vielleicht
etwas feiner.

Unterseite bräunlich, hinten hell.
Leuchten konnte nicht beobachtet
werden.

Wie Lampyris fährt die Luciola-
Larve beim Laufen und Turnen die
weisse Schwanzborste aus und nimmt
sie bei der Fortbewegung zu Hilfe.
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